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PRESSEMITTEILUNG


Word-Download:

http://www.jensen-media.de/download/tournee0910/vorschau_of_01_09.doc
Bildgalerie mit Download:

http://www.jensen-media.de/webgalerie/tournee0910_of/index.html
Oberstdorf sucht den Super-Adler
Auftaktspringen der 58. Internationalen Jack Wolfskin Vierschanzentournee mit Gänsehaut-Garantie
Oberstdorf (jm).

Die Adler kommen ins Allgäu: Traditionell rückt Oberstdorf Ende Dezember weltweit in den Blickpunkt der Skisprungfans, wenn der beliebte Ferienort am 28. und 29. Dezember beim Auftaktspringen der 58. Internationalen Jack Wolfskin Vierschanzentournee Gastgeber für die weltbesten Skispringer ist. 

Heuer erfährt das ewige Duell „Alt gegen Jung“ eine ganz neue Brisanz. Denn nach einem Jahr Pause kehrt Tournee-Legende und Rekordsieger Janne Ahonen aus Finnland an die Stätten seiner größten Erfolge zurück. Nach Oberstdorf macht die beliebteste Skisprung-Serienveranstaltung der Welt in Garmisch-Partenkirchen (31. Dezember/1. Januar), Innsbruck (2./3. Januar) und Bischofshofen (5./6. Januar) Station. 

„Der Auftakt zur 58. Tournee wird so spannend wie selten zuvor Schließlich steigt heuer die lebende Tournee-Legende Janne Ahonen wieder ein. Für die Skisprungfans ist es fast Pflicht, mit dabei zu sein, wenn der Altmeister gemeinsam mit den anderen Routiniers Wolfgang Loitzl, Simon Ammann oder Martin Schmitt die ,jungen Wilden‘ wie Gregor Schlierenzauer oder Anders Jacobsen herausfordert“, sagt Stefan Huber, Geschäftsführer der Skisport- und Veranstaltungs GmbH und Generalsekretär des Auftaktspringens in Oberstdorf. 

Janne Ahonen sei das beste Beispiel dafür, dass Skispringen, und hier ganz speziell die Vierschanzentournee, im positiven Sinne süchtig machen kann: Der Finne feiert nach einjähriger Abstinenz sein weltweit viel beachtetes Comeback. Ahonen gewann bekanntlich bislang als einziger Skispringer fünf Mal die Tournee und sicherte sich bei seinem bislang letzten Sieg im Winter 2007/2008 als alleiniger Rekordhalter den Eintrag in die Geschichtsbücher. Bei seiner Rückkehr konzentriert sich der 32-jährige Altmeister gezielt auf Großereignisse, Ahonen will neben der Vierschanzentournee nur noch an den olympischen Spielen in Vancouver teilnehmen.

Mit der Rückkehr des schweigsamen Finnen gewinnt das Auftaktspringen der Jack Wolfskin Vierschanzentournee in der WM-Skisprung-Arena in Oberstdorf an Brisanz. Jahr für Jahr streiten sich die besten Skispringer der Welt Ende Dezember im Allgäu darum, die beste Ausgangssituation für den Gesamtsieg der Tournee zu legen. Hier geht es dann meist recht knapp zu, wie das Ergebnis aus dem Vorjahr beweist.

Nur durch zwei Punkte waren die Athleten auf dem Podest voneinander getrennt. Als Triumphator am Schattenberg entpuppte sich der bis dato Weltcup-Führende Simon Ammann aus der Schweiz, er gewann hauchdünn vor dem späteren Tournee-Gesamtsieger Wolfgang Loitzl (Österreich) und Russlands Vorzeigeathlet Dimitry Vassiliev.  

„Es hat sich einmal mehr gezeigt, dass man schon bei uns in Oberstdorf auf dem Treppchen stehen muss, um in der Gesamtwertung ein erhebliches Wörtchen mitreden zu können“, sagt Stefan Huber, der für die kommende Tournee vor allem den deutschen Athleten die Daumen drückt: „Vielleicht klappt es bei Martin Schmitt noch ein wenig besser als mit Platz fünf im Vorjahr. Gerade für die vielen deutschen Fans wäre das natürlich ein Auftakt nach Maß. Wir Allgäuer hoffen, dass unser Lokalmatador Georg Späth nach seiner Zwangspause in vergangenen Jahr auf seiner Heimschanze ein tolles Ergebnis zum Tournee-Start abliefert“, so Huber.

Martin Schmitt gelang bekanntlich im vergangenen Jahr das große Comeback. Unter der Regie von Bundestrainer Werner Schuster gelang dem 31-jährigen der Weg zurück in die Weltspitze. In Liberec wurde Schmitt hinter dem Schweizer Andreas Küttel Vizeweltmeister beim Springen auf der Großschanze. 

An beiden Veranstaltungstagen, der Qualifikation am 28. Dezember und dem Wettkampf am 29. Dezember, strömen wieder zig Tausend Fans in den beliebten Ferienort im Allgäu. Die Organisatoren erwarten bis zu 30.000 Besucher in der WM-Skisprung-Arena. Aufgrund der besonderen Lage im Talkessel sorgt die Arena für eine ganz außergewöhnliche Atmosphäre. „Wenn die Menge und mit den unterschiedlichsten Fahnen schwenkt, dann spürt man sogar Zuhause am Fernseher dieses Gänsehaut-Feeling“, sagt Josef Geiger, Vorsitzender des Skiclubs Oberstdorf und Chef des Oberstdorfer Organisationskomitees.

Karten für das Auftaktspringen der Jack Wolfskin Vierschanzentournee können ab November bequem über den print@home-Ticketservice der Vierschanzentournee (http://www.4schanzentournee.com) oder unter www.arena-ticket-allgaeu.de bestellt werden. 

Oberstdorf erwartet in diesem Winter noch ein zusätzliches sportliches Highlight. Die FIS-Team-Tour der Skispringer macht am 30. und 31. Januar 2010 Station im Allgäu. Das erste Springen wird als Nacht-Event durchgeführt. Die zwei Skiflug-Wettbewerbe auf der Heini-Klopfer-Schanze sind Teil einer Serie von insgesamt fünf Springen, die innerhalb von acht Tagen in Klingenthal und Willingen ausgetragen werden. 

Programm 2009/2010
Oberstdorf, WM Skisprung-Arena (HillSize 137)

Montag, 28. Dezember:
14.30 Uhr Offizielles Training

16.30 Uhr Qualifikation

Dienstag, 29. Dezember

15.00 Uhr Probedurchgang

16.30 Uhr 1. Wertungsdurchgang

anschließend Finale und Siegerehrung

Informationen:

Organisationskomitee 58. Internationale Jack Wolfskin Vierschanzentournee

Am Faltenbach 27, 87561 Oberstdorf, Germany, Telefon +49 (0) 8322/8090-300, Telefax +49 (0) 8322/8090-301, info@4schanzentournee.com. www.4schanzentournee.com
Skisport- und Veranstaltungs GmbH, Am Faltenbach 27, 87561 Oberstdorf, Telefon +49 (0)8322/8090-300, Fax +49 (0) 8322/8090-301, E-Mail: oberstdorf@4schanzentournee.com, www.skiclub-oberstdorf.de
Tickethotline: +49 (0) 8322 / 8090-350

www.arena-ticket-allgaeu.de, bestellung@arena-ticket-allgaeu.de


Ansprechpartner für die Presse: Ingo Jensen, Tournee-Pressechef
Pressestelle:

Pressestelle 58. Internationale Jack Wolfskin Vierschanzentournee

Hemmerlestraße 4, 87700 Memmingen, Germany, Telefon +49 (0) 8331 9918850, Telefax +49 (0) 8331 9918880, presse@4schanzentournee.com, www.4schanzentournee.com


